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Die Libellenarten (Odonata) der Fließgewässer in Bayern und ihre Eignung als 
Indikatorarten für die Saprobität

[The dragon-flies of running waters in Bavaria and their suitablllty as indica- 

tors for saprobity]
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Es wird die Frage diskutiert, ob sich bestimmte Libellenarten als Indikatoren 

fü r  die Saprobität eines Gewässers eignen. Anschließend wird ein Vorschlag 

der saprobiellen Bewertung einzelner Fließwasserarten vorgelegt. An eine kur­

ze Darstellung des Konfliktes zwischen Naturschutz und Forschungsarbeit 

schließen sich praktische Hinweise fü r  die Erfassung der Libellenfauna sowie 

eine Übersicht der wichtigsten Literatur zur Libellenbestimmung an.

The question, If certaln species of dragon-flies can be used as indicators for 

the saprobity of waters is discussed. Then a proposal of the saprobial asess- 

ment of some running water species is made. After a short description of the 

confllct between natu re protection and research some practical advices for the 

searching for dragon-flies as well as a review of the most important works 

about determination of dragon-flies are given.

1. Einleitung

In B ayern  konn ten  b is h e r 73 L ib e llen a rte n  (e in s ch lie ß lich  V e rm eh ru n g s- und 

I r rg ä s te )  nachgew iesen  w erden, von denen d ie  m eisten in stehenden  Gewässern 

Vorkommen und n u r etwa 13 a ls  F lie ßw asse ra rten  be ze ichne t w erden können. 

M it Ausnahm e von P la ty cn em is  p enn ip e s  s in d  d iese  a lle  in d e r "Roten L is te " 

(BLAB  e t al. 1984) v e r tre te n .

Kennze ichnend  f ü r  d ie  m eisten F lie ß w a sse r-L ib e lle n  is t  d ie lange Dauer ih re r  

L a rve n e n tw ick lu n g  (Ca lop teryx: 2-3 Jah re ; Gomphidae: etwa 4 Jah re ; Co rdu lega -  

s te r.  etwa 5 Jah re ). D u rch  d iese  lange E n tw ic k lu n g s ze it  s in d  s ie  V e rän d e ru n ­

gen d e r Q ua litä t ih r e r  aqua tischen  Hab ita te  be sonde rs  au sge se tz t, so etwa den 

A u sw irk u n g e n  von A bw asse re in le itu ng en  und de r Ü be rd ü ngun g . Auch ein
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Ü be rb e sa tz  m it F isch en  kann zu e in e r  V e ra rm ung  de r L ib e lle n fa u n a  fü h re n . 

Ebenso  hat s ic h  d e r V e r lu s t  von S t i l l  w asse rb e re ichen  und d ie  B ese it ig ung  des 

Bew uchses m it höheren  W asserp flanzen  im Zuge von Ausbaum aßnahmen an 

F lie ßgew ässe rn  nega tiv  au f d ie  L ib e lle n -  Bestände  au sg e w irk t.

F lie ßgew ässe r m üssen a ls  Hab ita te  f ü r  L ib e lle n la rv e n  fo lg ende  E igen scha ften  

au fw e isen :

-  gu te  W asse rqua litä t

-  S t r u k tu r v ie lfa lt  d u rch  f lu te n d e  W asserp flan zen , ru h ig e  Buchten , S an d ­

bänke  und au sre ich en de  U fe rvege ta tio n

-  Wechsel von sonn igen  und sch a tt ig en  A b sch n itte n

-  k lim a tisch  g ü n s t ig e  Lage.

2. Libellen als Indikatorarten im Saprobiensystem

M it H ilfe  des S ap rob ien sy stem s w ird  d ie  o rg an is ch e  Be la stung  von F ließgew äs­

se rn  b e u r te ilt .  N u r L ib e lle n a rte n , de ren  La rve n  s ich  auch in F ließgew ässe rn  

e n tw ick e ln  s in d  d ahe r m ögliche  In d ik a to ra rte n  de r S ap ro b itä t. D urch  Beobach­

tu ngen  von Im ag ines au f e in Larvenvorkom m en zu sch ließen  is t  dabei n ich t 

m öglich , da s ic h  d ie  e rw achsenen  T ie re  o ft  w e it von ih ren  e ig en t lich en  H ab ita ­

ten  en tfe rn en . So w erden an schn e ll f ließenden  Bächen b isw e ilen  L ib e llen  beim 

Jagen  gesehen, de ren  La rven  unm öglich  in diesem  Gew ässer au fgew achsen  se in  

können. Ebenso  s c h e in t  es s ich  bei den Beobach tungen  von DIDION & HANDKE 

(1989) zu ve rh a lte n , d ie  Nachweise von Calopteryx v irg o  und Cordulegaster 

bo lton i an S t illg e w ä sse rn  melden. Auch  e ie r le gende  W eibchen deuten n ic h t  un ­

b e d in g t au f den L a rv e n s ta n d o r t  e in e r A r t  h in , da n ic h t g e s ich e rt is t, daß s ich  

d ie  L a rve n  dann in d iesen  Gew ässern b is  z u r  G e sch le ch ts re ife  en tw icke ln  kön­

nen.

Bei d e r E n ts ch e id u n g , ob L ib e llen  a ls  In d ika to re n  fü r  d ie  S ap ro b itä t e in g e s tu ft 

w erden können , s in d  noch w e ite re  P u n k te  zu b e rü ck s ic h t ig e n :

de r K e n n tn iss tan d  übe r d ie  A n sp rü ch e  und T o le ran zbe re ich e  de r e in ze lnen  

A rte n  is t  noch ge r in g .

-  A rten  v e rh a lte n  s ic h  im G ren zbe re ich  ih r e r  V e rb re itu n g  an de rs  a ls  im 

Zentrum .

s ta rk e r  E in f lu ß  lo k a le r Fak to ren ; d e r M assenw echse l d e r L ib e lle n a rte n  an 

einem bestim m ten O rt läßt s ic h  o ft n ic h t  m it dem G ü tezustand  des Gew ässers 

in E in k la n g  b r in gen .

-  d ie  s ta rk e  s t r u k tu r e l le  und s u b s t ra ts p e z if is c h e  A b h ä n g ig k e it  kann e inen
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E in flu ß  d e r W asse rqua litä t übe rdecken .

-  n ic h t  a lle  L ib e lle n a rte n  lassen  s ich  nach den La rven  bestimmen.

Die E in be z ie hun g  de r L ib e lle n  in das S ap rob iensystem  w ird  dahe r o ft k r it is c h  

b e u rte ilt . Die Ü b e ra rb e itu n g  des b a ye r isch en  S ap ro b ien -K a ta lo g s  (MAUCH et al. 

1985) war Anlaß, d ie  e in ze ln en  "F lie ß w a s se r-L ib e lle n "  h in s ic h t lic h  ih r e r  Taug ­

lic h k e it  a ls  In d ik a to ra rte n  zu ü be rp rü fe n .

3. Besprechung der einzelnen Fließwasserarten und ihre saprobielle Bewertung

C a lo p te ry x  sp le n d e n s  (HARRIS)

Diese h äu fig e  A r t  b e s ied e lt v o r  allem das u n te re  R h ith ra l und das Potamal; d ie 

optim ale  W assertem pera tu r lie g t  bei 18- 24°C (ZAHNER 1959). S ie  w ird  aber 

auch in langsam  fließenden  G räben und n ic h t se lten  in S t il l gew ässern 

an ge tro ffe n . Es liegen  auch Beobachtungen in F ließgew ässe rn  u n te rh a lb  von 

A bw asse re in le itu ng en  v o r  (KUHN 1988, sow ie e igene Befunde). C. sp le nden s  

ze ig t  e ine  große A b h ä n g ig k e it  vom V o rhandense in  von W asserp flanzen . Mög­

lich e rw e ise  w irk t  s ich  u n g ü n s t ig e  W asse rqua litä t übe r das Feh len  von W asser­

p f lan zen  a ls  lim it ie re n d e r F a k to r  aus.

E in s tu fu n g : beta-m esosaprob; S ap rob iew e rt: 2,0

C a lo p te ry x  v irg o  (LINNE)

B evo rzu g t in Bächen m it hohem S au e rs to ffg eh a lt  zu beobachten (oberes und 

m itt le re s  R h ith ra l); d ie  optim ale  W assertem pera tu r lie g t bei 13-18°C (ZAHNER 

1959). D iese A r t  s ch e in t  h in s ic h t lic h  de r G ew ässe rqua litä t a n sp ru c h sv o lle r  a ls 

C .sp lenden s  zu se in . S ie  w e ist e ine große A b h ä n g ig ke it  von bestimmten Gewäs­

s e r s t ru k tu re n  (z. B. u n te rs p ü lte  U fe r m it au sre ichendem  W u rze lge fle ch t) auf. 

E in s tu fu n g : beta-m esosaprob mit o ligosap robem  E in sch lag ; Sap rob iew ert: 1,5 

ode r 2,0

P la ty cn em is  p en n ip e s  (PA LLA S )

Die A r t  kommt in langsam  fließenden , P f lan zen re ich en  G räben und mäßig v e r ­

schm utzten  F lü ssen , b isw e ilen  auch in stehenden  Gewässern vo r.

E in s tu fu n g : beta-m esosaprob; S ap rob iew ert: 2,0

Coenag rion  m e rcu r ia le  (CHARPENTIER)

E ine  A r t  des wenig be laste ten  K rena ls . S ie  is t  em p find lich  gegen G ew ässe rve r­

schm utzung . E ine  A b h ä n g ig k e it  vom V o rhanden se in  von Sium  erectum  

(Bachberle ) is t  noch n ic h t  v ö llig  g e k lä r t  (DREYER 1986).
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E in s tu fu n g : o lig o sap ro b  b is  be ta-m esosaprob (?); Sap rob iew e rt: 1,5 

Coenag rion  o rnatum  (S E LYS )

D iese A r t  läßt s ich  in Q ue llbächen , in langsam  fließenden , k a lk re ich en  W iesen­

bächen und in v e rk ra u te te n  W iesengräben beobachten. S ie  is t  em p find lich  ge­

gen G ew ässe rve rschm u tzung . E ine A b h ä n g ig ke it  vom Vo rhanden se in  von Slum  

erectum  s c h e in t  g e s ic h e rt  (BUSSE  1983).

E in s tu fu n g : noch u n k la r

Gom phus vu lg a tis s im u s  (LINNE)

E ine  A r t  d e r S eeau sf lü sse  des A lpen vo rlande s; s ie  w u rde  auch an be laste ten  

Gew ässern beobachte t.

E in s tu fu n g : beta-m esosaprob; S ap rob iew ert: 2,0 

O nychogom phus fo rc ip a tu s  (LINNE)

D iese A r t  f in d e t  s ic h  in schn e ll fließenden  Bächen und F lü ssen  m it au sgedehn ­

ten  S an d - und G e rö llf lä chen . S ie  meidet s tä rk e r  be la ste te  S tre cke n .

E in s tu fu n g : beta-m esosaprob; S ap rob iew e rt: 2,0

O ph iogom phus s e rp e n t in u s  (CHARPENTIER)

B evo rzu g t d ie  O be r läu fe  u n b e la s te te r F lie ßgew ässe r und kommt d o r t in A b ­

sch n it te n  m it bew aldeten U fe rn  und sand igem  G rund  ( s ta rk e  A b h ä n g ig ke it)  

v o r. S ie  re a g ie r t  e m p fin d lich  au f G e w ä sse rve ru n re in ig u n g .

E in s tu fu n g : be ta-m esosaprob m it o ligosap robem  E in sch lag ; S ap rob iew e rt: 2,0 

o de r 1,5

C o rd u le g a s te r  b id e n ta tu s  SE LY S

Im Q ue llb e re ich  und O be r lau f von M ontanbächen, wo s ie  s ich  b e vo rzu g t im 

se ich ten  W asser m it sand igem  G rund  au fhä lt. H ie r w erden n ä h rs to f f re ic h e  A b la ­

ge rungen  a u fg e su ch t (FRÄNZEL 1981, BECK m ünd lich ).

E in s tu fu n g : beta-m esosaprob; S ap rob iew ert: 2,0

C o rd u le g a s te r  b o lton i (DONOVAN)

Diese A r t  kommt in  Bergbächen  und in Q ue llsüm pfen  m it sonn igen  S ic ke rw a s ­

s e rs te lle n  vo r. H ie r h ä lt s ich  die L a rve  v o r  allem Im D e tr itu s  au f (DONATH 

1988). S ie  s te llt  hohe A n sp rü ch e  an den S au e rs to ffg eh a lt  und an bestimmte 

S t ru k tu re n  am G ew ässe rg ru nd .

E in s tu fu n g : be ta -m esosaprob  m it o ligosap robem  E in sch lag ; S ap rob iew e rt: 1.5
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L ib e llu la  fu lv a  M Ü LLER

In W iesenbächen und F lü ssen  m it au sgedehn ten  R iedu fe rn , w ird  abe r auch an 

G räben und Seen ge funden .

E in s tu fu n g : ke ine  In d ik a to ra rt;  S ap rob iew e rt: 0

O rthe trum  b runneum  (FONSCOLOMBE)

Diese A r t  t r i t t  in langsam  fließenden , sand igen  Bächen und in G räben sow ie 

S an d - und K ie sg rub en  auf.

E in s tu fu n g : ke ine  In d ik a to ra rt;  S ap rob iew ert: 0 

O rthe trum  co e ru le scen s  (FABR IC IU S)

S ie  kommt b e vo rzu g t in Q u e lla u s tr it te n  und in k le inen , langsam  fließenden  Bä­

chen und G räben m it o ffenen  W asserflächen  und ausgepräg tem  Randbew uchs 

vo r.

E in s tu fu n g : ke ine  In d ik a to ra rt;  S ap rob iew e rt: 0

4. Arten, die gelegentlich an Fließgewässern auftreten können

L e s te s  v ir id is  (LINDEN), Py rrhosom a nym phu ia  (SULZER ), E ry th rom m a na ja s  

(HANSEMANN), E ry th rom m a v ir id u lu m  (CHARPENTIER), C erc ion  lin d e n i (SELYS ), 

Coenag rion  pu iche llum  (LINDEN), I s ch n u ra  e legans  (LINDEN), Aeschna a f f in is  

LINDEN, Aeschna cyanea  M Ü LLER , Aeschna g ra n d is  (LINNE), Aeschna m ixta 

L A TR E ILLE , Anax im pe ra to r  LEACH, Som atoch iora fiavom acu lata  (LINDEN), Soma- 

to ch lo ra  m eta llica  (LINDEN), O rthe trum  cance lia tum  (LINNE), Sym petrum  fon sco -  

iombei (SELYS ), Sym petrum  m erid iona ie  (SELYS ), Sym petrum  pedem ontanum  

(ALLIONI), Sym petrum  s tr io ia tu m  (CHARPENTIER), Sym petrum  vu iga tum  (LINNE).

E ine  S ap ro b ie n e in s tu fu n g  is t  bei d iesen A rten  n ic h t s in n vo ll.

5. Arten, die nur ausnahmsweise in Fließgewässern Vorkommen, bzw. Gattungen, 

deren Arten sehr unterschiedliche Biotope besiedeln

Coenagrion  pu e iia  (LINNE), Le s te s  (LEACH), Enaiiagm a cya th ige rum  

(CHARPENTIER), Anax p a rth eno pe  SELYS , C o rdu lia  aenea (LINNE), L ib e llu la  de -  

p re ssa  LINNE, Sym petrum  sp..

7

In d iesen Fä llen  is t  e ine  E in s tu fu n g  n ic h t m öglich.
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6. Naturschutz

8

Wenn man s ic h  m it L ib e llen  b e sch ä ft ig t, se i es a ls  F au n is t im Rahmen von Be­

w e is s ic h e ru n g sv e rfa h re n  bzw. sp e z ie lle n  K a rt ie ru n g sa u fträ g e n  o de r a ls  B io loge 

im ö ffe n t lic h e n  D ienst w ird  man bald in e ine  K o n f lik ts itu a t io n  ge ra ten , de r 

auch  ande re  Entom ologen gegenüberstehen  (BURM EISTER  1987). Nach d e r Bun ­

d e sa rte n s ch u tz v e ro rd n u n g  vom 25 .August 1980, g eände rt am 31. Dezember 1986, 

is t  es v e rbo ten , L ib e lle n  zu fangen , s ie  zu  v e r le tzen , zu tö ten , ih re  E ie r ode r 

La rve n  au fzunehm en , zu ze rs tö re n  ode r zu beschäd igen . Doch ohne genaue 

U n te rsu ch u n g  d e r Lebensw e ise  können d ie  no tw end igen  K en n tn isse  ü be r Öko­

log ie  und Leben sraum ansp rü che  n ic h t  gewonnen werden. H ie r fü r  is t  jedoch  de r 

Fang von Im ag ines (gg f. auch  M a rk ie ru ngen ), d ie  E rm itt lu n g  d e r Po p u la t io n s ­

d ic h te  de r L a rve n  o d e r d ie  Aufsam m lung von E xuv ien  e r fo rd e r lic h . In E in ze l­

fä lle n  kann von de r Oberen N a tu rs ch u tzb e h ö rd e  e ine  Ausnahm egenehm igung 

zum Fang g e s ch ü tz te r  T ie re  e r te ilt  werden, dabei wäre es s in n v o ll,  an die 

Ausnahm egenehm igung d ie P f l ic h t  z u r  V e rö ffe n tlic h u n g  in e in e r F a c h ze its c h r if t  

zu b inden . Nu r so  können w ich tig e  E rk e n n tn is s e  einem g rößeren  K re is  von 

Fach leu ten  zu g än g lich  gem acht werden.

7. Praktische Hinweise

I m a g i n e s

V ie le  L ib e lle n a rte n  lassen  s ich  im Gelände schon m it dem bloßen Auge ode r m it 

einem F e ld s te ch e r an sp rechen ; auch Fo to o b je k t iv e  m it O ku la ran sa tz  haben s ich  

bew ährt. E ine  Reihe von A rten  müssen jedoch  ge fangen und genauer u n te r ­

su ch t  werden (z .B .Coenagrion- und Sym petrum - A rten ). Zum Fang b enu tz t 

man e in  Netz aus fe inem  Gewebe, B ü ge ld u rchm esse r etwa 30 cm, S t ie llä n g e  etwa 

1 m. Nach de r A rtbestim m ung können d ie  T ie re  w ieder f re i ge lassen  werden. 

F ü r p o p u la t io n sb io lo g is ch e  U n te rsu chu ng en  is t  e ine  M a rk ie ru n g  d e r ge fange ­

nen L ib e lle n  s in n v o ll.  Se ltene  A rte n  so llte n  v o r dem F re ila ssen  fo to g ra f ie r t  

w erden. Die M itnahm e e ines Be legexem plars so ll au f S o n d e rfä lle  b e sch rän k t 

b le iben .

E x u v i e n

Aus S ic h t  des N a tu rs ch u tze s  is t  d iese  A r t  d e r E r fa s su n g  a llen  anderen  v o rz u ­

z iehen . M it H ilfe  d e r vo rhandenen  L ite r a tu r  is t  in den m eisten Fä llen  e ine  Be­

stim m ung b is  au f d ie  A r t  m öglich . W ährend d ie  B eobachtung von flieg end en  

Im ag ines noch ke ine  näheren  R ü ck sch lü s se  au f d ie  B o d e n s tän d ig k e it  e in e r A r t  

e r la u b t  ,be leg t e in  E xu v ien fu n d , daß d iese  A r t  m it S ic h e rh e it  im Fundgew ässe r
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au fgew achsen  ist. Bei A rten  m it m e h r jä h r ig e r E n tw ic k lu n g s ze it  ze ig t e in so l­

c h e r  Fund , daß w ährend d ie se r Zelt d ie  Gew ässe rgü te  f ü r  d iese  A r t  a u s re i­

chend  gewesen se in  muß. Anhand von sy s tem atischen  Exuv ienaufsam m lungen 

lassen  s ich  s ic h e re  Aussagen  ü be r Bestandsg rößen  tre ffe n ; dabei so llten  ge­

naue Angaben ü be r den F u n d o rt  gem acht w erden (GERKEN 1984).

L a r v e n
Ebenso  wie das Fangen von Im ag ines is t  d ie  A u fzu ch t von L ib e lle n la rv e n  ge ­

n e h m ig u n g sp flich t ig . Ih re  D u rch fü h ru n g  e r fo rd e r t  genau K enn tn isse  de r Le ­

bensbed ingungen  und b le ib t dahe r Fach leu ten  Vorbeha lten .

8. Hinweise auf die Bestimmungsliteratur fü r Libellen

Die L ite ra tu r  ü be r L ib e lle n  is t  se h r um fang re ich . Im fo lgenden  w erden n u r  

e in ig e  S ta n d a rd w e rk e  d e r L ibe llenbestim m ung v o rg e s te llt  ohne A n sp ru ch  au f 

V o lls tä n d ig k e it.

BELLM ANN, H. (1987): L ib e llen : beobachten, bestim m en.- 268 S., (Neumann- 

Neudamm) M elsungen.

Die Bestim m ungssch lü sse l f ü r  Im agines und L a rv e n /E xu v ie n  ha lten s ich  sow eit 

m öglich an le ich t  e rk e n n b a re  Merkmale. E in ze lb e sch re ib u n g en  m it h e rv o rra g e n ­

den Fotos von La rven  und Imagines; s e h r em p feh lensw erte  P u b lik a t io n  au f a k ­

tue llem  fa ch lich e n  S tand .

BOYE, P., G. IHSSEN & H. STOBBE (1984): Bestim m ungssch lü sse l f ü r  L ibe llen  de r 

B u n d e s re p u b lik  D eu tsch land .- 9. A u fl.: 50 S., (DJN) Ham burg.

S e h r g u te r  Bestim m ungssch lü sse l f ü r  L ib e lle n -  Im ag ines u n te r Verw endung 

des S ch lü s s e ls  von Sch iem enz (s. u.), u n v e rz ic h tb a r  f ü r  d ie  F re ila n d a rb e it .

CARCHINI, G. (1983): A key to  th e  Ita lian  Odonatae L a rva e .-  Soc. int. odonatol. 

Rapid Comm. (Supp l.)1 : 1- 101, U tre ch t.

CARCHINI, G. (1983): O dona ti.- Gu ide pe r il r iconosc im en to  de lle  specie

an imali de lle  acque in te rn e  ita lia ne  21, 80 S .-  (C on s ig lio  naziona le  de lle  

r lc e rch e ), Roma.

A u s fü h r lic h e  D a rs te llu n g  d e r L ib e lle n la rv e n  m it s e h r au ssag e k rä ft ig en  Ze ich ­

nungen , le id e r  au f d ie  ita lie n is ch e n  A rten  b e sch rän k t.
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CORBET, P. S. (1962): A b io logy  o f d ra g o n f lie s .-  247 S., (H. F.& G. W ithe rby) 

London. R ep rin t: (C lassey ) Oxon 1983.

S ta n d a rd w e rk  übe r B io log ie , V e rha lten  und Ö ko log ie  de r L ib e llen .

D’AGUILAR , J. J . -  L. DOMMANGET & R. PRECHAC (1985): Gu ide  des L ib e llu le s  

d 'E u ro p e  et d 'A fr iq u e  du N o rd .- 341 S., (Delachaux & N ies tle ) Neuchate l, 

P a ris .

W ich tig  f ü r  das S tud ium  de r w esteu ropä ischen  und n o rd a fr ik a n is c h e n  L ib e lle n ­

fau na

DREYER, W. (1986): Die L ib e lle n .-  219 S., (G e rs ten b e rg ) H ildeshe im .

U m fassendes, g roß fo rm a tiges Buch, m it schönen  Fotos. Ü b e rs ic h t lic h e r  Bestim ­

m u ng ssch lü sse l f ü r  Im ag ines, d e r L a rv e n s ch lü s se l w u rde  von FRANKE (1979) 

übernommen.

FRANKE, U. (1979): B ild be stim m un gssch lü sse l m itte le u ro p ä isch e r L ib e lle n la rv e n  

(Insecta : O donata).- S tu tt . B e itr. N a tu rk . Se r.A  Nr. 333: 1- 17, S tu ttg a r t .

A ls  B ild s c h lü s se l re ch t p ra k t is c h  abe r n ic h t  ganz s ic h e r.

JURZITZA, G. (1988): Welche L ib e lle  is t  das? Die A rten  M it te l-  und S ü d e u ro p a s .-  

191 S., (F ra n ck h )  S tu ttg a r t .

G ra f is c h  gu t au fgem ach tes Buch m it s e h r  schönen  Fotos de r Im ag ines und gu ­

ten  Ze ichnungen  e in ze ln e r  La rven . A no rd n u n g  de r E in ze lb e sch re ib u n g en  nach 

Lebensräum en. B ild be stim m un gssch lü sse l f ü r  Im ag ines und La rven , z. T. n u r  

b is  z u r  G a ttung . Em p feh lensw ert.

KUHN, K. und H. FISCHER (1986): V e rb re itu n g sa t la s  d e r L ib e llen  S chw abens.- 

Ber. N a tu rf. Ges. A u g sb u rg  41: 1-80, A u g sb u rg .

B e ru h t au f ä lte re n  und ak tu e llen  Nachweisen. Die Angaben beziehen s ich  fa s t 

au f den gesam ten sü d b a ye r is ch en  Raum. F ü r  N o rdbaye rn  w ird  e in v e rg le ic h b a ­

re r  A t la s  von BECK et al. e rw a rte t.

MAY, E. (1933): L ib e llen  o de r W asse rju ng fe rn  (O donata).- DAHL, T ierw .

D eu tsch i. 27, 124 S., (G. F is ch e r)  Jena.

In h a lt lic h  ü b e rh o lt  abe r noch w ich tig  wegen se in e s  a u s fü h r lic h e n  Nachw eises 

d e r ä lte re n  L ite r a tu r  von LINNE an.

ROBERT, P .-  A. (1958): Les L ib e llu le s  (O dona tes).- 364 S., (Delachaux & N iestl6 ) 

Neuchate l, Pa ris .

Um fassendes S ta n d a rd w e rk  mit za h lre ich en  F a rb ze ichn ungen ; B e sch re ib u n g  de r
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eu ropä ischen  A rten  (Im agines, La rven , E ie r): Nom enk latu r, V e rb re itu n g , B io lo ­

gie; ke ine  S ch lü sse l.

ROBERT, P .- A. (1959): Die L ib e llen  (O donata).- N a tu rk . K. & F. T asch en b ü che r

4, 104 S., (Küm m erly & F re y )  Bern.

D eutsche Ausgabe; s ta rk  v e r k ü rz t .

SCHIEMENZ, H. (1953): Die L ib e lle n  u n se re r Heim at.- 154 S., (U ran ia ) Jena. 

K la s s ik e r  de r deu tschen  L ib e lle n -  L ite ra tu r . S p e z ie lle r  Teil m it e in e r Fü lle  von 

Daten (E rkennung sm erkm a le , V e rb re itu n g  B io log ie), p ra k t is c h e r  Teil m it se h r 
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SCHMIDT, Eb. (1978): O donata .- IL L IE S , L im nofauna Eu ropaea 2. Au flage: 274- 

279, (G .F is ch e r)  S tu t tg a r t , New Y o rk .

Um fassendes V e rze ich n is  d e r L ib e llen  in Eu ropa  m it Angaben z u r  V e rb re itu n g ; 

w ich tig e  nom enk la to r ische  U n terlage .

A rb e ite n  ü be r Ökolog ie , S ystem a tik , N a tu rs ch u tz  und w e ite re  B e re iche  de r L i­

be lle n kunde  e rsch e in en  in d e r Z e its c h r if t  L IB E L LU L A  d e r G e se lls ch a ft d eu tsch ­
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Buchbesprechungen

W EISSENFELS , N.: Biologie und mikroskopische Anatomie der Süßwasserschwäm- 

me (Spongillfdae). 112 A b b .-  110 S., (G. F is ch e r) , S tu t tg a r t , New Y o rk  1989. 

P re is  DM 78,00.

Schlagwörter: S po n g illid a e , B io log ie , Anatom ie

Zusam m enfassende Ü b e rs ic h t  ü be r d ie  C y to log ie  und H isto log ie  de r S po n g illid e n  

e in s ch lie ß lic h  d e r V e rh ä ltn is se  bei d e r F o rtp f la n zu n g , E n tw ic k lu n g  und Rege­

ne ra tion  a u f G rund  d e r F o rschu ngen  des V e r fa s s e rs  und se in e r  A rb e its g ru p p e . 

Die D a rs te llu n g  is t  d e s k r ip t iv  und fu n k t io n e ll.  Konzep tion  und D ik tion  des 

W erkes z ie len  ü be r d ie  re fe r ie r te n  E in ze le rk e n n tn is se  h inaus au f e ine  Ebene 

d e r Zusam m enschau, was d ie  L e k tü re  ü b e r den K re is  d e r S p e z ia lis te n  h inaus 

jedem  Zoologen em pfieh lt. W ich tig e r In fo rm a tio n s trä g e r s in d  d ie  za h lre ich en , 

a u s fü h r l ic h  b e s ch r ifte te n  S chw arzw e iß - Fotos und d ie  an schau lichen  Schem a­

ze ich nungen . Die den Faun isten  in te re ss ie re n d e n  Fragen  d e r Taxonomie, D e te r­

m ination und Ö ko log ie  w erden a lle rd in g s  n u r k u rz  in  d e r E in le itu n g  g e s tre ift . 

Großes, d e r T e x tg lie d e ru n g  fo lg endes L ite ra tu rv e rz e ic h n is .

Herausgeber

©Erik Mauch Verlag, Dinkelscherben, Deutschland, Download unter www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Lauterbornia

Jahr/Year: 1989

Band/Volume: 1989_02

Autor(en)/Author(s): Peters Bertram

Artikel/Article: Die Libellenarten (Odonata) der Fließgewässer in Bayern und ihre
Eignung als Indikatorarten für die Saprobität 3-12

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=1748
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=38696
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=203644

